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Erziehung zum Film

Zu unserem Sonderheft
Jährlich veranstaltet der O.C.I.C (Office Catholique International du

Cinéma) turnusgemäß in einem ihrer 26 Mitgliedstaaten seine
Generalversammlung, den sog. «Conseil général», sowie anschließend jeweils
eine größere Studientagung über einen wichtigen Sektor des katholischen

Filmschaffens. Vor einem Jahr konnten wir im Anschluß an die
Studientage von Luzern (26.—28. Mai 1951), welche das zentrale Thema
«Der christliche Filmkritiker und seine Leser» zum Gegenstand nahmen,
eine Sondernummer «Filmkritik» (Nr. 13/14, August 1951) herausgeben.
Dieses Jahr trafen wir uns auf Einladung unserer spanischen Freunde in
Madrid. Es stand, in logischer Fortsetzung der lefztjährigen Aussprache,
das nicht weniger wichtige Thema «Erziehung der Filmbesucher
zur Verantwortung gegenüber dem Faktor Film sowie zum
richtigen Filmsehen» im Mittelpunkt der Diskussionen.

Conseil général
In bezug auf den «Conseil général» (20. und 21. Mai) mögen einige

Hinweise genügen. Aufgabe dieses jährlich zusammentretenden
«Parlamentes» ist es, den Rechenschaftsbericht über das verflossene Jahr vom
Generalsekretariat entgegenzunehmen sowie die notwendigen, bindenden

Weisungen zu erlassen, nach denen der Leitende Ausschuß und
das Generalsekretariaf die laufende praktische Arbeit durchzuführen
haben. Es wurde dieses Jahr u. a. vor allem über folgende Fragen Klarheit

geschaffen: Bessere Koordinierung der katholischen Filmkrifik in
aller Welt — Bemühungen um eine möglichst große Einheitlichkeit in
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